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wagner & munz

Allgemeine Verkaufsbedingungen fir den Webshop (b2b.wagnermunz.com)
der Wagner & Munz AG

Geltungsbereich/Abweichende Bedingungen des Kunden
Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen fur den Webshop der
Wagner& Munz AG, GallusstraBe 20, CH-9500 Wil (nachfol-
gend WEBSHOP-AGB genannt) gelten ausschliel3lich gegen-
Uber Unternehmern nachfolgend Kunde genannt), das heif3t,
naturlichen oder juristischen Personen, die bei Abschluss eines
Rechtsgeschéfts in Ausiibung ihrer gewerblichen oder selb-
stéandigen beruflichen Tétigkeit handeln. Der Kunde bestatigt
seine Unternehmereigenschaft vor Besuch des Webshops so-
wie im Rahmen seiner Bestellung (Ziff. 4.3).

Fir die Geschaftsabschlisse des Kunden {ber unseren
»Webshop“ (b2b.wagnermunz.com), gelten ausschlie3lich die-
se WEBSHOP-AGB. Sind unsere WEBSHOP-AGB in das Ge-
schaft mit dem Kunden eingefiihrt, so gelten sie auch fir alle
weiteren Geschaftsbeziehungen zwischen dem Kunden und
uns, soweit nicht schriftlich etwas anderes ausdriicklich verein-
bart wird. Abweichende Allgemeine Einkaufsbedingungen des
Kunden wird hiermit ausdriicklich widersprochen. Sie gelten
nur, wenn und soweit wir sie ausdriicklich schriftlich anerken-
nen. Unser Schweigen auf derartige abweichende Allgemeine
Einkaufsbedingungen gilt insbesondere nicht als Anerkennung
oder Zustimmung, auch nicht bei zukunftigen Vertragen.

Unsere WEBSHOP-AGB gelten anstelle etwaiger Allgemeiner
Einkaufsbedingungen des Kunden auch dann, wenn nach die-
sen die Auftragsannahme als bedingungslose Anerkennung der
Allgemeinen Einkaufsbedingungen vorgesehen ist, oder wir
nach Hinweis des Kunden auf die Geltung seiner Allgemeinen
Einkaufsbedingungen liefern, es sei denn, wir haben ausdriick-
lich schriftlich auf die Geltung unserer WEBSHOP-AGB verzich-
tet. Der Kunde erkennt durch Annahme unserer Auftragsbesta-
tigung ausdrtcklich an, dass er auf seinen aus den Allgemeinen
Einkaufsbedingungen abgeleiteten Rechtseinwand verzichtet.

Auskunfte, Eigenschaften der Produkte
Auskiinfte und Erlauterungen hinsichtlich unserer Produkte
erfolgen ausschlief3lich aufgrund unserer bisherigen Erfahrung.

Eine Bezugnahme auf Normen, &hnliche technische Regelun-
gen sowie technische Angaben, Beschreibungen und Abbildun-
gen des Liefergegenstandes in Angeboten und Prospekten und
unserer Werbung stellen nur dann eine Eigenschaftsangabe
unserer Produkte dar, wenn wir die Beschaffenheit ausdriicklich
als "Eigenschaft des Produktes” deklariert haben; ansonsten
handelt es sich um unverbindliche, allgemeine Leistungsbe-
schreibungen.

Eine Garantie gilt nur dann als von uns Gibernommen, wenn wir
schriftlich eine Eigenschaft und/oder einen Leistungserfolg als
srechtlich garantiert* bezeichnet haben.

Eine Haftung fur die Verwendbarkeit unserer Produkte zu dem
vom Kunden vorgesehenen Verwendungszweck tbernehmen
wir auBerhalb der gesetzlich zwingenden Gewéahrleistung nicht,
soweit wir mit dem Kunden nicht schriftlich etwas anderes ver-
einbart haben.

An Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts- und MaRangaben,
Leistungs- und sonstigen Eigenschaftsbeschreibungen, Kos-
tenvoranschlagen und sonstigen Unterlagen Uber unsere Pro-
dukte und Leistungen sowie den Darstellungen im Webshop
behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Der Kunde
verpflichtet sich, die in vorstehendem Satz aufgefiihrten Unter-
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lagen nicht Dritten zugénglich zu machen, es sei denn, wir er-
teilen unsere ausdriickliche schriftliche Zustimmung.

Zeichnungen / Muster

Die Eigenschaften von unseren Zeichnungen und Mustern
werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn dies ausdricklich
schriftlich vereinbart wurde. Unsere Zeichnungen und Muster
bleiben unser Eigentum und dirfen ohne unsere schriftliche
Zustimmung weder verwertet, noch Dritten zuganglich gemacht
werden.

Der Kunde ist zur Verwertung und Weitergabe unserer
Zeichnungen und Muster nicht berechtigt. Unsere Zeichnungen
und Muster bleiben — soweit nicht ausdriicklich ein Erwerb
vereinbart wurde — unser Eigentum und dirfen ohne unsere
schriftiche  Zustimmung weder verwertet, noch Dritten
zuganglich gemacht werden. Samtliche Urheberrechte,
gewerblichen Schutzrechte oder sonstigen Rechte an den
Zeichnungen und Mustern bleiben trotz der Uberlassung bei
den Rechtsinhabern.

Vertragsschluss/Lieferumfang/ Beschaffungsrisiko/ Garan-
tie/ Abnahme

Bestellungen kénnen vom Kunden in unserem Webshop aufge-
geben werden. Fir die Bestellung von Produkten in unserem
Webshop missen diese zunachst ausgewahlt und anschlie-
Bend in den Warenkorb (Klick auf ,Jetzt bestellen* bzw. ,Pro-
dukt(e) zum Warenkorb hinzufiigen“) gelegt werden. Zur Er-
kennung und Verhinderung von Eingabefehlern wéhrend des
Bestellvorgangs bekommt der Kunde bei einer Bestellung Uber
unseren Webshop vor der wirksamen Bestellung eine Uber-
sichtsseite zur Kontrolle angezeigt, mit deren Hilfe er alle Ein-
zelheiten der Bestellung (Produkte, Preis, Lieferkosten etc.)
kontrollieren und in den Eingabefeldern selbst oder unter Ver-
wendung des ,Zurlick“-Pfeils (<-) im Webshop die eingegebe-
nen Daten berichtigen kann. Der Vertragsschluss erfolgt in
deutscher Sprache.

Die an uns gerichtete Bestellung des Kunden stellt ein binden-
des Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrages dar. Wir schi-
cken daraufhin dem Kunden eine automatische Empfangsbe-
statigung per E-Mail zu, in welcher die Bestellung des Kunden
nochmals aufgefiihrt wird und die der Kunde lber die Funktion
.Drucken® ausdrucken kann. Die automatische Empfangsbestéa-
tigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden
bei uns eingegangen ist und stellt keine Annahme des Ange-
bots dar. Ein Vertrag kommt erst durch die Abgabe der Annah-
meerklérung durch uns zustande, die mit einer gesonderten E-
Mail (,Rechnung“ oder ,Auftragsbestatigung“) versandt wird
oder durch den Versand der Produkte an den Kunden.

Bestellungen Uber unseren Webshop kann der Kunden entwe-
der als Gast tatigen oder der Kunde kann sich wie folgt regist-
rieren, um kinftig Gber einen Login einfacher Bestellungen plat-
zieren zu kdnnen: Der Kunde gibt an, dass er Unternehmer im
Sinne vorstehender Ziffer 1.1 ist, und fillt dann die in der Re-
gistrierungsmaske fur Unternehmer geforderten Informationen
Firma, Name, Anschrift, E-Mail und Passwort aus. Die Regist-
rierung wird dem Kunden umgehend per E-Mail bestatigt. Der
Kunde ist in jedem Fall dazu verpflichtet, im Rahmen der Be-
stellung und/oder bei Registrierung in unserem Webshop wahr-
heitsgemaR, richtig und vollstandig alle Angaben zu machen,
die zur Abwicklung der Bestellung erforderlich sind.
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Allgemeine Verkaufsbedingungen fur den Webshop (b2b.wagnermunz.com)
der Wagner & Munz AG

Alle Vereinbarungen, Nebenabreden, Zusicherungen und Ver-
tragsanderungen bedurfen der Schriftform. Dies gilt auch fir die
Abbedingung der Schriftformabrede selbst. Mindliche Ver-
tragsanderungen oder Vertragsergdnzungen sind nichtig. Der
Vorrang einer Individualvereinbarung bleibt unberihrt.

Der Kunde hat uns im Rahmen des Bestellvorgangs im
Webshop schriftlich auf etwaige besondere Anforderungen an
unsere Produkte hinzuweisen.

Wir sind lediglich verpflichtet, aus unserem eigenen Produktvor-
rat zu leisten.

Die Ubernahme eines Beschaffungsrisikos liegt nicht allein in
unserer Verpflichtung zur Lieferung einer nur der Gattung nach
bestimmten Sache. Ein Beschaffungsrisiko bernehmen wir nur
kraft schriftlicher, gesonderter Vereinbarung unter Verwendung
der Wendung ,libernehmen wir das Beschaffungsrisiko...".

Wird der Versand auf Wunsch des Kunden, oder aus Griinden,
die der Kunde zu vertreten hat, verzégert, sind wir berechtigt,
beginnend mit dem Ablauf der mit der schriftlichen Anzeige der
Versandbereitschaft gesetzten Frist eine Einlagerung vorzu-
nehmen und die hierdurch entstehenden Kosten mit 0,5% des
Netto-Rechnungsbetrages der eingelagerten Produkte fiir jeden
angefangenen Monat in Rechnung zu stellen. Die Geltendma-
chung weitergehender Rechte bleibt unberihrt. Dem Kunden
bleibt der Nachweis vorbehalten, dass kein oder ein wesentlich
geringerer Kostenaufwand entstanden ist.

Daruber hinaus sind wir berechtigt, nach Fristablauf anderweitig
Uber die vertragsgegenstandlichen Produkte zu verfiigen und
den Kunden mit angemessener Frist neu zu beliefern.

Lieferung/Lieferzeit/Lieferverzug

Von uns angegebene Lieferzeiten berechnen sich vom Zeit-
punkt des Eingangs der Rechnung/Auftragsbestéatigung an. So-
fern fur die jeweiligen Produkte keine oder keine abweichende
Lieferzeit angegeben ist, betragt diese ca. 10-14 Werktage ab
Zahlung gemaf nachfolgender Ziffer 5.3.

Alle Preise verstehen sich Netto zzgl. der jeweils giltigen ge-
setzlichen Mehrwertsteuer.

Der Kunde kann den Rechnungsbetrag mittels Kreditkarte,
Paypal, Rechnung oder Vorauskasse begleichen.

Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung an die von
dem Kunden angegebene Lieferadresse. Versand- und Liefer-
kosten werden im Rahmen der Bestellung ausgewiesen und
sind im Ubrigen unter
https://b2b.wagnermunz.com/wmShop/de/info/direct-shipping
einsehbar.

Liefer- und/oder Leistungsfristen beginnen nicht, bevor alle
Einzelheiten der Ausfihrung des Auftrages geklart sind und alle
sonstigen vom Kunden zu erfiillende Voraussetzungen vorlie-
gen, inshesondere vereinbarte Anzahlungen oder Sicherheiten
vollstéandig geleistet sind.

Das Interesse des Kunden an unserer Lieferung oder Leistung
entfallt mangels anderer schriftlicher Vereinbarung nur dann,
wenn wir wesentliche Teile nicht oder verzdgert liefern.

Geraten wir in Liefer- oder Leistungsverzug, muss der Kunde
uns zunachst eine angemessene Nachfrist von mindestens -
soweit nicht im Einzelfall unangemessen - 14 Tagen zur Liefe-
rung oder Leistung setzen. Verstreicht diese fruchtlos, bestehen
Schadensersatzanspriche wegen Pflichtverletzung - gleich aus
welchem Grunde - nur nach Maf3gabe der Regelung in Ziffern
5.9 und 11.
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Wir geraten nicht in Verzug, solange der Kunde mit der Erfil-
lung von Verpflichtungen uns gegeniiberin Verzug ist.

Wenn dem Kunden wegen unseres Verzuges ein Schaden
erwéachst, so ist er berechtigt, eine Verzugsentschadigung zu
fordern. Sie betragt fur jede volle Woche der Verspéatung 0,5%,
im Ganzen aber héchstens 5% per annum vom Nettopreis des-
jenigen Teiles der Gesamtlieferung, der infolge des Verzuges
nicht rechtzeitig oder nicht vertragsgemal benutzt werden
kann. Ein weitergehender Ersatz unsererseits wegen des Ver-
zbgerungsschadens ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht im Falle
eines vorsatzlichen, grob fahrlassigen oder arglistigen Handels
unsererseits, bei Schaden wegen der Verletzung von Leib, Le-
ben oder Gesundheit, und bei Verzug im Falle eines vereinbar-
ten Fixgeschaftes im Rechtssinne.

Selbstbelieferungsvorbehalt/ Héhere Gewalt und sonstige
Behinderungen

Erhalten wir aus von uns nicht zu vertretenden Grinden fur die
Erbringung unserer geschuldeten vertragsgegenstéandlichen
Lieferung oder Leistung dafur erforderliche Lieferungen oder
Leistungen unserer Lieferanten trotz ordnungsgeméafRer und
ausreichender Eindeckung vor Vertragsabschluss mit dem
Kunden nicht, nicht richtig, oder nicht rechtzeitig, oder treten
Ereignisse Hoherer Gewalt ein, so werden wir unseren Kunden
rechtzeitig schriftlich oder in Textform informieren. In diesem
Fall sind wir berechtigt, die Lieferung um die Dauer der Behin-
derung herauszuschieben, oder wegen des noch nicht erfiliten
Teils vom Vertrag ganz oder teilweise zuriickzutreten, soweit
wir unserer vorstehenden Informationspflicht nachgekommen
sind und nicht ausdriicklich schriftich das Beschaffungsrisiko
Ubernommen haben. Der Héheren Gewalt stehen gleich Streik,
Aussperrung, behordliche Eingriffe, Epidemien und Pandemien,
Energie- und Rohstoffknappheit, unverschuldete Transporteng-
passe, unverschuldete Betriebsbehinderungen - z.B. durch
Feuer, Wasser und Maschinenschaden -, und alle sonstigen
Behinderungen, die bei objektiver Betrachtungsweise nicht von
uns schuldhaft herbeigefiihrt worden sind.

Ist ein Liefer- oder Leistungstermin oder eine Liefer- oder Leis-
tungsfrist verbindlich vereinbart und wird aufgrund von Ereig-
nissen nach Ziffer 6.1 der vereinbarte Liefer- oder Leistungs-
termin oder die vereinbarte Lieferfrist Uberschritten, so ist der
Kunde berechtigt, nach fruchtlosem Verstreichen einer ange-
messenen Nachfrist wegen des noch nicht erfiillten Teils vom
Vertrag zurlickzutreten, wenn ihm ein weiteres Festhalten am
Vertrag objektiv unzumutbar ist. Weitergehende Anspriiche des
Kunden, insbesondere solche auf Schadensersatz, sind in die-
sem Fall ausgeschlossen.

Vorstehende Regelung gemafR Ziffer 6.2 gilt entsprechend,
wenn aus den in Ziffer 6.1 genannten Griinden auch ohne ver-
tragliche Vereinbarung eines festen Liefertermins eine tbliche
Lieferfrist Gberschritten wurde.

Versand/ INCOTERMS/ Gefahribergang/ Verpackung/ Ent-
sorgungskostenpauschale

Soweit nichts Abweichendes schriftlich vereinbart wird, erfolgt
der Versand durch uns unversichert auf Gefahr und zu Lasten
des Kunden und ab unserem Standort in Miinchen (EXW In-
coterms).

Enthalt unsere Auftragsbestéatigung eine in den INCOTERMS
aufgefuhrte Klausel, so gelten fur die jeweilige Klausel die IN-
COTERMS in der jeweils neuesten Fassung, es sei denn, in
unserer Auftragsbestatigung ist etwas anderes angefihrt.

Die Wahl des Transportweges und des Transportmittels bleibt
uns vorbehalten. Wir werden uns jedoch bemiihen, hinsichtlich
Versandart und Versandweg Winsche des Kunden zu bertick-
sichtigen; dadurch bedingte Mehrkosten — auch bei vereinbarter
Fracht-Frei-Lieferung — gehen zu Lasten des Kunden.
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Allgemeine Verkaufsbedingungen fur den Webshop (b2b.wagnermunz.com)
der Wagner & Munz AG

Wird der Versand auf Wunsch oder aus Verschulden des Kun-
den verzogert, so lagern wir die Produkte auf Kosten und Ge-
fahr des Kunden. In diesem Fall steht die Anzeige der Ver-
sandbereitschaft dem Versand gleich.

Die Gefahr des zufdlligen Unterganges oder der zufélligen
Verschlechterung geht mit Ubergabe der zu liefernden Produkte
an den Kunden, den Spediteur, den Frachtfiihrer oder die sonst
zur Ausfiihrung der Versendung bestimmten Unternehmungen,
spatestens jedoch mit Verlassen unseres Standorts in Miinchen
auf den Kunden Uber.

Verzogert sich die Versendung dadurch, dass wir infolge génz-
lichen oder teilweisen Zahlungsverzuges des Kunden von unse-
rem Zuriickbehaltungsrecht Gebrauch machen oder aus einem
sonstigen vom Kunden zu vertretenden Grund, so geht die Ge-
fahr spéatestens ab Datum der Mitteilung der Versandbereit-
schaft auf den Kunden uber.

Bei Ubernahme der Produkte durch qen Kunden oder von die-
sem bestimmten Dritten sind die Ubernahmetermine/-zeiten
rechtzeitig mit uns abzustimmen.

Die Lieferung erfolgt grundsétzlich inklusive der Herstellerver-
packung, sofern diese vorhanden ist. Dies gilt nicht fur soge-
nannte Anbruchware. Ansonsten behalten wir uns vor, die Ver-
packungen auszuwahlen.

Sofern eine gesetzliche Rucknahmepflicht von Transportverpa-
ckungen besteht und der Kunde von uns die Ricknahme von
Transportverpackungen verlangt, verpflichtet sich der Kunde,
die Retoure frei Haus abwickeln zu lassen oder die Retoure in
Auftrag zu geben.

Mangelrige/ Pflichtverletzung/ Gewéahrleistung

Erkennbare Sachmangel sind vom Kunden unverziglich, spa-
testens jedoch 7 Tage nach Abholung bei Lieferung ab Werk,
ansonsten nach Anlieferung uns gegeniber zu rugen. Versteck-
te Sachméangel sind vom Kunden unverziglich nach Entde-
ckung, spétestens jedoch innerhalb der Gewahrleistungsfrist
nach Ziffer 8.6 uns gegenuiber zu riigen. Eine nicht fristgerechte
Ruge schlief3t jeglichen Anspruch des Kunden aus Pflichtverlet-
zung wegen Sachmangeln aus. Dies gilt nicht im Falle vorsatz-
lichen oder arglistigen Handelns unsererseits, der Ubernahme
einer Garantie der Mangelfreiheit durch uns oder bei einer Haf-
tung nach dem Produkthaftungsgesetz.

Die Mangelriige nach Ziffer 8.1 hat schriftlich zu erfolgen. Eine
nicht formgerechte Riuge schlie3t ebenfalls jeglichen Anspruch
des Kunden wegen Méngeln aus. Mangelriigen miissen eine
Beschreibung des Mangels enthalten.

Bei Anlieferung erkennbare Sachméangel missen zudem dem
Transportunternehmen gegentber geriigt und die Aufnahme
der Mangel von diesem veranlasst werden. Mangelriigen mus-
sen eine Beschreibung des Mangels enthalten. Eine nicht frist-
gerechte Rige schlief3t jeglichen Anspruch des Kunden aus
Pflichtverletzung wegen Méangeln aus. Dies gilt nicht im Falle
vorsétzlichen oder arglistigen Handelns unsererseits, im Falle
der Verletzung von Leib, Leben oder Gesundheit oder Uber-
nahme einer Garantie der Mangelfreiheit oder der Haftung nach
dem Produkthaftungsgesetz.

Mit Beginn der Verarbeitung, Bearbeitung, Verbindung oder
Vermischung mit anderen Sachen, gelten die gelieferten Pro-
dukte bei erkennbaren Sachméngeln als vertragsgemafld vom
Kunden genehmigt. Entsprechendes gilt im Falle der Weiterver-
sendung vom urspriinglichen Bestimmungsort. Es obliegt dem
Kunden, vor Beginn einer der vorbezeichneten Téatigkeiten
durch in Umfang und Methodik geeignete Priifungen aufzukla-
ren, ob die gelieferten Produkte fur die von ihm beabsichtigten
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Verarbeitungs-, Verfahrens- und sonstigen Verwendungszwe-
cke geeignet sind.

Sonstige Pflichtverletzungen sind vor der Geltendmachung
weiterer Rechte vom Kunden unverziglich unter Setzung einer
angemessenen Abhilfefrist schriftlich abzumahnen.

Wir leisten Gewahr durch die Behebung von Méngeln. Dies
geschieht nach unserer Wahl durch Nacherfillung, ndmlich Be-
seitigung eines Mangels (Nachbesserung) oder Lieferung einer
mangelfreien Sache (Ersatzlieferung). Von Kunden retournierte
Produkte gehen wieder in unser Eigentum Uber. Die Gewahr-
leistungsanspriiche der Unternehmen verjahren innert einer
Frist von 6 Monaten und zwar selbst dann, wenn ein Mangel
erst spater entdeckt werden sollte.

Schlagt die Nacherfullung fehl, ist der Kunde zum Rucktritt vom
Vertrag berechtigt. Dies gilt nicht im Falle unerheblicher Mé&n-
gel. Ein Recht auf Preisminderung ist ausgeschlossen. Dieser
Haftungsausschluss erstreckt sich auch auf samtliche Anspri-
che, die mit den Gewahrleistungsrechten konkurrieren, seien es
solche aus Vertrag (Art. 97 ff. Schweizerisches Obligationen-
recht ,OR"), Delikt (Art. 41 ff. OR), Anfechtung des Vertrages
wegen Irrtum (Art. 23 ff. OR.) etc. Garantien im Rechtssinne er-
hélt der Kunde nicht von uns. Herstellergarantien bleiben hier-
von selbstverstandlich unberthrt. Wir Gibernehmen keine Haf-
tung fur die Beschreibungen von Dritten, insbesondere anderen
Kunden im Rahmen der im Online-Shop resp. unseren Social-
Media Prasenzen veréffentlichten Kundenbewertungen.

Bessert der Kunde oder ein Dritter unsachgemalf nach, werden
unzulassige Anderungen an den Produkten vorgenommen, Tei-
le ausgewechselt oder Verbrauchsmaterialien verwendet, die
nicht den Vorgaben entsprechen oder unsere Betriebs- oder
Wartungsanweisungen nicht befolgt, besteht keine Gewabhrleis-
tung oder Haftung unsererseits fur die daraus entstehenden
Folgen. Das gilt jedoch nicht, wenn der Gewahrleistungsfall
nachweisbar nicht auf einen der vorgenannten Ausschluss-
grunde zuriickzufuhren ist.

Unsere Gewahrleistung und die sich hieraus ergebende Haf-
tung ist ebenfalls ausgeschlossen, soweit Mangel und damit
zusammenhangende Schaden nicht nachweisbar auf fehlerhaf-
tem Material oder auf mangelhafter Ausfiihrung oder mangel-
hafter Nutzungsanleitung beruhen. Insbesondere ist die Ge-
wahrleistung und die sich hieraus ergebende Haftung ausge-
schlossen fiir die Folgen fehlerhafter Benutzung, Ubermafigen
Einsatzes oder ungeeigneter Lagerbedingungen, beispielswei-
se die Folgen chemischer, elektromagnetischer, mechanischer
oder elektrolytischer Einflisse, die nicht den vorgesehenen,
durchschnittlichen Standardeinflissen entsprechen. Dies gilt
nicht bei arglistigem oder vorsatzlichem Verhalten unsererseits
oder Verletzung von Leib, Leben oder Gesundheit oder einer
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz.

Mangelanspriche bestehen nicht bei nur unerheblicher Abwei-
chung von der vereinbarten oder Ublichen Beschaffenheit oder
Brauchbarkeit.

Die Anerkennung von Pflichtverletzungen, insbesondere in
Form von Sachméngeln, bedarf stets der Schriftform.

Preise/ Zahlungsbedingungen/ Unsicherheitseinrede

Alle unsere Preise verstehen sich grundsatzlich in EURO (net-
to) zuziglich Verpackung, Fracht/Versand sowie etwaig vom
Kunden zu tragender Mehrwertsteuer in der jeweils gesetzlich
vorgeschriebenen Hohe.

Sofern nichts Abweichendes vereinbart wurde, gerat der Kunde
mangels Zahlung auch ohne Mahnung in Zahlungsverzug bin-
nen 31 Tagen nach Lieferung.
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Allgemeine Verkaufsbedingungen fur den Webshop (b2b.wagnermunz.com)
der Wagner & Munz AG

Mit Eintritt des Verzuges werden Verzugszinsen in Héhe von
5% per annum berechnet. Die Geltendmachung eines darlber
hinausgehenden Schadens bleibt vorbehalten.

Als Tag der Zahlung gilt das Datum des Geldeinganges bei uns
oder der Gutschrift auf unserem Konto.

Ein Zahlungsverzug des Kunden bewirkt die sofortige Falligkeit
aller Zahlungsanspriiche aus der Geschaftsverbindung mit dem
Kunden. Ohne Riucksicht auf Stundungsabreden oder Raten-
zahlungsvereinbarungen sind in diesem Fall samtliche Verbind-
lichkeiten des Kunden uns gegentiiber unverziglich zur Zahlung
fallig.

Werden Zahlungsbedingungen nicht eingehalten oder Umstan-
de bekannt oder erkennbar, die nach unserem pflichtgemafien
kaufmannischen Ermessen begriindete Zweifel an der Kredit-
wirdigkeit des Kunden entstehen lassen, und zwar auch solche
Tatsachen, die schon bei Vertragsschluss vorlagen, uns jedoch
nicht bekannt waren oder bekannt sein mussten, so sind wir
unbeschadet weitergehender gesetzlicher Rechte in diesen Fal-
len berechtigt, die Weiterarbeit an laufenden Auftragen oder die
Belieferung einzustellen und fur noch ausstehende Lieferungen
Vorauszahlungen oder Stellung uns genehmer Sicherheiten zu
verlangen und nach erfolglosem Verstreichen einer angemes-
senen Nachfrist fur die Leistung von solchen Sicherheiten - un-
beschadet weiterer gesetzlicher Rechte - vom Vertrag zuriick-
zutreten. Der Kunde ist verpflichtet, uns alle durch die Nichtaus-
fuhrung des Vertrages entstehenden Schaden zu ersetzen.

Ein Zuruckbehaltungs- oder Aufrechnungsrecht des Kunden
besteht nur hinsichtlich solcher Gegenanspriiche, die nicht be-
stritten oder rechtskraftig festgestellt sind.

Ein Zurlckbehaltungsrecht kann vom Kunden nur insoweit
ausgellibt werden, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen
Vertragsverhdltnis beruht.

Eigentumsvorbehalt

Wir behalten uns das Eigentum an allen von uns gelieferten
Waren vor (nachstehend insgesamt "Vorbehaltsware"), bis alle
unsere Forderungen aus der Geschéftsverbindung mit dem
Kunden einschlieBlich der kiinftig entstehenden Anspriiche aus
spater abgeschlossenen Vertragen beglichen sind. Dies gilt
auch fur einen Saldo zu unseren Gunsten, wenn einzelne oder
alle Forderungen von uns in eine laufende Rechnung (Konto-
korrent) aufgenommen werden und der Saldo gezogen ist. Wir
sind berechtigt, einen entsprechenden Eintrag im Eigentums-
vorbehaltsregister vorzunehmen. Die entsprechenden Siche-
rungsrechte sind auf Dritte tibertragbar.

Der Kunde hat die Vorbehaltsware ausreichend, insbesondere
gegen Feuer und Diebstahl, zu versichern. Anspriiche gegen
die Versicherung aus einem die Vorbehaltsware betreffenden
Schadensfall werden bereits hiermit in Hohe des Wertes der
Vorbehaltsware an uns abgetreten.

Der Kunde ist berechtigt, die gelieferten Produkte im gewdhnli-
chen Geschéftsverkehr weiter zu verkaufen. Andere Verfigun-
gen, inshesondere Verpfandungen oder Einrdumung von Siche-

10.5

10.6

10.7

10.8

10.9

rungseigentum, sind ihm nicht gestattet. Wird die Vorbehaltswa-10.10

re bei WeiterverauBerung vom Dritterwerber nicht sofort be-
zahlt, ist der Kunde verpflichtet, nur unter Eigentumsvorbehalt
weiter zu verauf3ern.

Die Berechtigung zur WeiterverdufRerung der Vorbehaltsware
entfallt ohne weiteres, wenn der Kunde seine Zahlung einstellt,
oder uns gegeniber in Zahlungsverzug gerat.

Der Kunde tritt uns bereits hiermit alle Forderungen einschliel3-
lich Sicherheiten und Nebenrechte ab, die ihm aus oder im Zu-

sammenhang mit der WeiterverduRerung von Vorbehaltsware
gegen den Endabnehmer, oder gegen Dritte erwachsen. Er darf
keine Vereinbarung mit seinen Abnehmern treffen, die unsere
Rechte in irgendeiner Weise ausschlieBen oder beeintréachti-
gen, oder die Vorausabtretung der Forderung zunichte machen.
Im Falle der VerauRerung von Vorbehaltsware mit anderen Ge-
genstanden gilt die Forderung gegen den Drittabnehmer in Ho-
he des zwischen uns und dem Kunden vereinbarten Lieferprei-
ses als abgetreten, sofern sich aus der Rechnung nicht die auf
die einzelnen Waren entfallenden Betrage ermitteln lassen.

Der Kunde bleibt zur Einziehung der an uns abgetretenen For-
derung bis zu unserem jederzeit zuldssigen Widerruf berechtigt.
Auf unser Verlangen ist er verpflichtet, uns die zur Einziehung
abgetretener Forderungen erforderlichen Auskinfte und Unter-
lagen vollsténdig zu geben und, sofern wir dies nicht selbst tun,
seine Abnehmer unverziiglich von der Abtretung an uns zu un-
terrichten.

Nimmt der Kunde Forderungen aus der Weiterverduf3erung von
Vorbehaltswaren in ein mit seinen Abnehmern bestehendes
Kontokorrentverhéaltnis auf, so tritt er einen zu seinen Gunsten
sich ergebenden anerkannten Schlusssaldo bereits jetzt in H6-
he des Betrages an uns ab, der dem Gesamtbetrag der in das
Kontokorrentverhdltnis eingestellten Forderung aus der Weiter-
verauferung unserer Vorbehaltsware entspricht.

Hat der Kunde Forderungen aus der WeiterverdufRerung der
von uns gelieferten oder zu liefernden Produkte bereits an Drit-
te abgetreten, insbesondere aufgrund echten oder unechten
Factorings, oder sonstige Vereinbarungen getroffen, aufgrund
derer unsere derzeitigen oder kiinftigen Sicherungsrechte ge-
maf dieser Ziffer 10 beeintrachtigt werden kdnnen, hat er uns
dies unverziglich anzuzeigen.

Im Falle eines unechten Factorings sind wir berechtigt, vom
Vertrag zuriickzutreten und die Herausgabe bereits gelieferter
Produkte zu verlangen. Gleiches gilt im Falle eines echten Fac-
torings, wenn der Kunde nach dem Vertrag mit dem Factor
nicht frei uber den Kaufpreis der Forderung verfugen kann.

Bei kundenseitig verschuldetem vertragswidrigem Verhalten,
insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir - ohne dass wir vor-
her vom Vertrag zuriicktreten mussen - zur Riicknahme aller
Vorbehaltswaren berechtigt. Der Kunde ist in diesem Fall ohne
weiteres zur Herausgabe verpflichtet. Zur Feststellung des Be-
standes der von uns gelieferten Ware dirfen wir jederzeit zu
den normalen Geschéftsstunden die Geschéftsraume des Kun-
den betreten. In der Riicknahme der Vorbehaltsware liegt Riick-
tritt vom Vertrag nur dann vor, wenn wir dies ausdricklich
schriftlich erklaren, oder zwingende gesetzliche Bestimmungen
dies vorsehen. Von allen Zugriffen Dritter auf Vorbehaltsware
oder uns abgetretener Forderung hat uns der Kunde unverziig-
lich schriftlich zu unterrichten.

Ubersteigt der Wert der fir uns nach vorstehenden Bestim-
mungen bestehenden Sicherheiten die gesicherten Forderun-
gen insgesamt um mehr als 10%, sind wir auf Verlangen des
Kunden insoweit zur Freigabe von Sicherheiten nach unserer
Wahl verpflichtet.

Bearbeitung und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgt fiir
uns als Hersteller, ohne uns jedoch zu verpflichten. Wird die
Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehérenden Gegen-
standen verarbeitet oder untrennbar verbunden, so erwerben
wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhdltnis des
Rechnungswertes unserer Ware zu den Rechnungswerten der
anderen verarbeiteten oder verbundenen Gegenstéande. Wer-
den unsere Waren mit anderen beweglichen Gegenstanden zu
einer einheitlichen Sache verbunden, die als Hauptsache anzu-
sehen ist, so Ubertrdgt der Kunde uns schon jetzt im gleichen
Verhéltnis das Miteigentum hieran. Der Kunde verwahrt das Ei-
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gentum oder Miteigentum unentgeltlich fir uns. Die hiernach
entstehenden Miteigentumsrechte gelten als Vorbehaltsware.
Auf unser Verlangen ist der Kunde jederzeit verpflichtet, uns die
zur Verfolgung unserer Eigentums- oder Miteigentumsrechte er-
forderlichen Auskunfte zu erteilen.

Haftung/Ausschluss und Begrenzung der Haftung
Wir schliessen jegliche Haftung aus. Vorbehalten bleibt die
Haftung

e Dbei Verletzung des Lebens, des Kdrpers oder der Ge-
sundheit

e Dbei vorsatzlicher oder grob fahrlassiger Pflichtverlet-
zung

e bei Garantieversprechen, soweit vereinbart

e soweit der Anwendungsbereich des Produkthaftungs-
gesetzes eroffnet ist.

@

Zudem wird im Sinne von Art. 101 Abs. 2 OR die Haftung fir
Hilfspersonen vollumfanglich ausgeschlossen..

Die Haftung fur mittelbare Schaden und Mangelfolgeschaden
ist im grésst mogliche erlaubten Umfang ausgeschlossen

Die Haftungsausschlisse bzw. -beschrankungen gemafR der
vorstehenden Ziffern 11.1 bis 11.3 gelten im gleichen Umfang
zugunsten unserer leitenden und nichtleitenden Angestellten.

Eine Umkehr der Beweislast ist mit den vorstehenden Regelun-
gen nicht verbunden.

Exportkontrolle/ innergemeinschaftlicher Warenverkehr
Das gelieferte Produkt ist mangels anderer schriftlicher Verein-
barung stets zum Verbleib und zur Nutzung sowie Verkauf in
dem mit dem Kunden vereinbarten Erstlieferland bestimmt.

Die Ausfuhr bestimmter Guter kann - z.B. aufgrund ihrer Art
oder ihres Verwendungszweckes oder Endverbleibs - der Ge-
nehmigungspflicht unterliegen. Dies gilt insbesondere fir sog.
Dual-Use-Guter (Gutern mit doppeltem Verwendungszweck).
Der Kunde ist selbst verpflichtet, die fir diese Giiter (Produkte,
Waren, Software, Technologie) einschlagigen Ausfuhrvorschrif-
ten und Embargos, insbesondere der Européischen Union (EU)
beziehungsweise einzelner EU-Mitgliedstaaten, der Schweiz
sowie gegebenenfalls der USA, strikt zu beachten.

Der Kunde verpflichtet sich, uns bei Aufforderung unverzuglich,
jedoch spétestens innerhalb von 10 Tagen im Original die ent-
sprechenden Endverbleibsdokumente in der durch die zustéan-
dige schweizerische Behorde vorgegebenen Form zu ibersen-
den.

Der Kunde versichert die Richtigkeit seiner Mehrwertsteuer-
nummer, die er uns vor Vertragsschluss ohne Aufforderung mit-
teilt. Er verpflichtet sich, jede Anderung seines Namens, seiner
Anschrift und Firma und seiner Mehrwertsteuernummer sowohl
uns als auch, sofern gesetzlich vorgeschrieben, der Eidgends-
sischen Steuerverwaltung unverziglich mitzuteilen. Wird eine
Lieferung wegen Mangeln bei den Angaben des Namens, der
Firma, der Anschrift oder der Mehrwertsteuernummer als steu-
erpflichtig behandelt, ersetzt der Kunde die von uns aus diesem
Umstand zu zahlende Steuer.

Schutzrechte Dritter

Wir sind lediglich verpflichtet, die Produkte frei von Rechten
oder Ansprichen Dritter zu liefern, die auf gewerblichen
Schutzrechten oder anderem geistigen Eigentum beruhen und
die wir bei Vertragsabschluss kannten oder infolge grober Fahr-

13.2

14.
141

14.2

14.3

14.4

lassigkeit nicht kannten, vorausgesetzt, das Recht oder der An-
spruch beruht auf gewerblichen Schutzrechten oder anderem
geistigen Eigentum

@
(b)
(©

nach dem Recht der Schweiz, sofern unser Kunde dort
seinen Sitz oder seine Niederlassung hat; oder

nach dem Recht eines ausléndischen Staates, sofern der
Kunde dort seinen Sitz oder seine Niederlassung hat; oder
nach dem Recht eines Drittlandes nur dann, sofern wir mit
dem Kunden ausdriicklich schriftlich die Verwendung oder
den Verkauf unserer Produkte in diesem Drittland verein-
bart haben.

Unsere Haftung nach Ziffer 11 bleibt unberihrt.

Geheimhaltung/ Datenschutz

Der Kunde verpflichtet sich zur Geheimhaltung solcher Tatsa-
chen, Unterlagen und Kenntnisse, die ihm im Zuge der Durch-
fuhrung der geschéftlichen Beziehungen mit uns zur Kenntnis
gelangen und technische, finanzielle, geschéftliche oder markt-
bezogene Informationen Uber unser Unternehmen beinhalten,
sofern wir die jeweilige Information als geheimhaltungsbedurftig
bezeichnet oder an ihrer Geheimhaltung ein offenkundiges Inte-
resse haben (nachfolgend insgesamt vertrauliche Informatio-
nen). Der Kunde wird die vertraulichen Informationen aus-
schlieBlich zum Zwecke der vertragsgemalRen Umsetzung und
Durchfiihrung der Vertragsbeziehung mit uns sowie der hierauf
beruhenden Einzelvertrage verwenden.

Die Weitergabe von vertraulichen Informationen durch den
Kunden an Dritte bedarf der ausdriicklichen und vorherigen
schriftlichen Zustimmung unsererseits.

Die Geheimhaltungspflicht gemaR obiger Ziffer 14.1 besteht
nicht, soweit die jeweilige vertrauliche Information nachweislich:

(@) der Allgemeinheit zugénglicher Stand der Technik ist oder
diese Information ohne Zutun des Kunden Stand der
Technik wird oder

dem Kunden bereits bekannt war oder von einem zur Wei-
tergabe berechtigten Dritten bekannt gemacht wird oder
von dem Kunden ohne unser Zutun und ohne Verwertung
anderer durch den vertraglichen Kontakt erlangter Infor-
mationen oder Kenntnisse entwickelt wird oder

aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften oder ge-
richtlicher oder behérdlicher Anordnungen preisgegeben
werden muss.

(b)
(©

(d)

Im Hinblick auf personenbezogene Daten des Kunden werden
wir die maRRgeblichen gesetzlichen Bestimmungen, insbesonde-
re das schweizerische Datenschutzgesetz (DSG) sowie, falls
anwendbar, die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), wah-
ren. Personenbezogene Daten des Kunden werden von uns er-
hoben, gespeichert, verarbeitet und genutzt, wenn, soweit und
solange dies fur die Begriindung, die Durchfihrung oder die
Beendigung des Vertrags mit dem Kunden erforderlich ist. Eine
weitergehende Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und Nut-
zung personenbezogener Daten des Kunden erfolgt nur, soweit
eine Rechtsvorschrift dies erfordert oder erlaubt oder der Kunde
eingewilligt hat. Dem Kunden ist bekannt, dass zur Durchftih-
rung vorvertraglicher MaRnahmen und Erfullung des Vertrages
mit dem Kunden die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der
Kontaktdaten der Ansprechpartner des Kunden (Name, E-Mail-
Adressen, etc.) auf Basis von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO erfor-
derlich ist, sofern die DSGVO auf die Datenverarbeitung tber-
haupt anwendbar ist. Wir sind insbesondere berechtigt, die Da-
ten an Dritte zu GUbermitteln, wenn und soweit dies zur Durch-
fuhrung vorvertraglicher MaRnahmen und Erfullung des Vertra-
ges (z.B. fur Lieferung, Rechnungsstellung oder Kundenbetreu-
ung) geman Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO oder Erfillung einer
rechtlichen Verpflichtung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. ¢) DSG-
VO erforderlich ist. Wir werden diese Daten ferner ggf. auch
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zum Zwecke der Forderungsdurchsetzung im Einklang mit Art.
6 Abs. 1 lit. b) und/oder f) DSGVO an Dritte (z.B. Inkasso-
Unternehmen) weiterleiten. Erganzend gilt unsere Datenschut-
zerklarung, die unter
https://b2b.wagnermunz.com/wmShop/de/info/privacy eingese-
hen und ausgedruckt werden kann.

15. Dekontaminationserklarung

15.1 Sofern uns Gerate oder andere Waren (bergeben werden,
verpflichtet sich der Kunde, diese einer fachgerechten Reini-
gung zu unterziehen, um eine Kontamination durch entzindli-
che, giftige, atzend, reizende oder sonstige gesundheitsgeféahr-
dende Stoffe auszuschlieBen. Der Kunde ist verpflichtet, eine
Ubliche Dekontaminationserklarung auRen dem Gerét oder den
Waren beizufiigen. Der Kunde ist auch verpflichtet, weiteren
Nutzern des Gerates oder der Waren, diese Verpflichtungen
aus der Ziffer 15.1 aufzuerlegen.

15.2 Fir Schaden jeglicher Art, die aus einer fehlenden Dekontami-
nation entstehen, ist der Kunde verantwortlich.

15.3 Jegliche Riicksendungen von Geraten oder anderen Waren
sind vorab mit uns abzustimmen.

16. Erfallungsort/ Gerichtsstand/ Anwendbares Recht

16.1 Erflllungsort fur alle vertraglichen Verpflichtungen ist mit Aus-
nahme des Falles der Ubernahme einer Bringschuld der Sitz
unserer Gesellschaft.

16.2 AusschlieR3licher Gerichtsstand fur alle Streitigkeiten ist — soweit
gesetzlich zulassig — das fir den Sitz unserer Gesellschaft zu-
standige Gericht. Wir sind jedoch auch berechtigt, den Kunden
an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen.

16.3 Diese AGB und die Uber unseren Webshop mit Unternehmen
abgeschlossenen Vertrdge unterstehen dem schweizerischen,
materiellen Recht unter Ausschluss des Wiener Kaufrechts
(CISG).

Wagner& Munz AG, Version 10/21
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	8.4 Mit Beginn der Verarbeitung, Bearbeitung, Verbindung oder Vermischung mit anderen Sachen, gelten die gelieferten Produkte bei erkennbaren Sachmängeln als vertragsgemäß vom Kunden genehmigt. Entsprechendes gilt im Falle der Weiterversendung vom urs...
	8.5 Sonstige Pflichtverletzungen sind vor der Geltendmachung weiterer Rechte vom Kunden unverzüglich unter Setzung einer angemessenen Abhilfefrist schriftlich abzumahnen.
	8.6 Wir leisten Gewähr durch die Behebung von Mängeln. Dies geschieht nach unserer Wahl durch Nacherfüllung, nämlich Beseitigung eines Mangels (Nachbesserung) oder Lieferung einer mangelfreien Sache (Ersatzlieferung). Von Kunden retournierte Produkte ...

